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Rundwanderung am Vigiljoch

Wer zum ersten Mal aufs Vigiljoch kommt, dem sei diese einfache 
Wanderung empfohlen, bei der sich viele Schönheiten entdecken 
lassen: Wald, Wiesen, nette Wirtshäuser, das kunsthistorisch 
interessante Höhenkirchlein und natürlich die tolle Aussicht.

Die Seilbahn bringt die Wanderer von Lana aus in wenigen Minuten 
auf 1500 m, direkt in die würzige Bergluft des Jochs. Gleich neben 
der Bergstation lädt das Terrassencafé des vigilius mountain resort 
zur ersten kleinen Stärkung ein. Dann schlagen wir den breiten 
und schönen, sanft ansteigenden Waldweg Nr. 34 in Richtung 
Kirchlein ein. Nach 45 Minuten ist das (momentan geschlossene) 
Gasthaus Gampl erreicht, das am Wiesenrand neben der Straße 
liegt. Von hier gelangen wir in 15 Minuten auf das eigentliche 
Joch, das heißt auf den Sattel, über den der Weg einst in den 
Vinschgau führte. Wir steigen noch die wenigen Höhenmeter zum 
Kirchlein (1793 m) hinauf, das in ungemein eindrucksvoller Positi-
on auf einem grasigen Hügel steht. Vom Kirchlein zweigt der Weg 
Nr. 9 durch buckelige Wiesen nach Nordosten ab. Am Wegesrand, 

 leichte Wanderung
 Gehzeit: 2½ Stunden,

360 Höhenmeter,
Tourlänge: 8,6 km

 Stube Ida im vigilius mountain 
resort, Gasthof Jocher, Gasthof 
Seespitz

Infos in Kürze

1 bei einem großen Stein, steht eine Bank. Hier treffen nicht nur die 
Gemeindegrenzen von Algund, Marling und Lana zusammen, son-
dern ganz in der Nähe verlief früher auch die Grenze zwischen den 
Bistümern Chur und Trient. Der Weg führt uns – vorbei am ehema-
ligen Hotel Seehof, das einer neuen Nutzung entgegensieht – zum 
kleinen Weiher „Schwarze Lacke“, an dessen Ufer das gemütliche 
Gasthaus Seespitz (1748 m) auf die Wanderer wartet. Beim See 
nehmen wir den Steig Nr. 7, der in einem weiten Bogen – zuerst 
eben und dann leicht abwärts – durch Fichten-, Lärchen- und Föh-
renwald zur Bergstation der Vigiljochbahn zurückkehrt. Auf dem 
letzten Wegstück wandern wir unter dem Sessellift auf den Larch-
bühel durch und treffen dann wieder an der Bergstation der Seil-
bahn ein.
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